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Halleſcher Bürgerverein
Am Mittwoch abend trat der Vereinsausſchuß im ReſtaurantEinteiß oſtſtraße zuſammen Nach Begrüßung der zahl

reich erſchienenen Herren wurde eine Anzahl von Antwortſchreiben
des Magiſtrats der Polizelverwaltung und des Tiefbauamts
verleſen Es wurde feſtgeſtellt daß zurzeit noch eine Anzahl von
Vereinsanträgen die ſchon vor etwa drei Monaten an den
Magiſtrat abgeſandt waren von dieſem noch nicht beantwortet
ſeien Hierzu bemerkte man daß es bei Bebörden eine feſt
ſtehende Regel ſei den Antragſtellern deren Eingaben nicht in
kurzem erledigt werden können einen Zwiſchenbeſcheid zu
überſenden aus dem wenigſtens hervorgehe daß der Antrag
beim Adreſſaten eingegangen iſt und geſchäftsordnungsmäßlg be
handelt werde Dieſes Verfahren entſpreche auch den Gepflogen
heiten der Geſchäftswelt Der Vorſtand beauftragte die Ver
ſammlung wegen der noch unbegntworteten Anträge nochmals
an den Magiſtrat heranzutreten Es wurde dann die Errichtung
eines Volksparkes und Südparkes beſprochen Allſeitig
wurde nach lebhafter Ausſprache anerkannt daß die Stadt für
den landſchaftlich an ſich ſchon bevorzugten Norden durch den
Erwerb des Bürgerparks des Burggartens uſw hervorragend
geeignete Erholungsſtätten für die dort wohnenden Bürger ge
ſchaffen habe Solche Erholungsſtätten Lungen der Großſtadt
ſeien eine Notwendigkeit für die öffentliche Geſundheits
pflege Leider kämen dieſe Parks aber nur einem geringen
Teile der Bürgerſchaft zu gute So hätten z B die Bewohner
des Oſtens und Südens erſt einen nahezu zweiſtündigen Marſch
zu machen um nach den Erholungsparks und von dieſen wieder
nach Hauſe zu gelangen Unter ſolchen Umſtänden müßte doch
zugegeben werden daß für dieſe Hallenſer die eben die Hälfte
der Bürgerſchaft darſtellen die beiden Erholungsparks als ſolche
nicht in Frage kommen können Sollte dieſe Hälfte der Bürger
ſchaft die Vorteile einer Erholungsſtätte genleßen ſo könne dies
nur auf die Weiſe geſchehen daß an geeigneter Stelle möglichſt
auf ſchon ſtädtiſchem Grund und Boden in unmittelbarer Nähe
der bisher vernachläſſigten Stadtteile beſondere Erholungs
ſtätten geſchaffen würden Als zwingend nötig wurde die
Schoffung eines Oſt und Südparks bezeichnet Die Straßen
des Oſtens und Südens unterſchlieden ſich ſchon durch ihre ganze
Aulage zu ihrem Nachteill von den breiten hellen und zumeiſt
mit Vorgärten ausgeſtatteten Straßen des Nordens Ju das
eintönige Bild dieſer Straßenzüge brächte in wenigen Fällen
eine kümmerlich gedeihende Baumreihe einige Abwechſelung Jm
übrigen ſorgten noch die zahlreichen Fabriken mit ihren
rauchenden Schornſtelnen dafür daß die Bürger dieſer ſtark be
völkerten Stadtteille die aus wirtſchaftlichen und beruflichen
Gründen dort wohnen müßten mit gutem Rechte nach gleichen
Erholungsſtätten verlangten wie ſie im Norden der Stadt in
breiten Straßen in dem Bürgerpark und dem VBurggarken vor
handen und erworben ſeien Die Schaffung ſolcher Er
holungsſtätten und Anlagen würde nur als eine
Handlung ausgleichender Gerechtigkeit anzuſehen
ſein Schließlich wurde als zweckmäßig vorgeſchlagen

1 ein Oſt park auf dem ſtädtiſchen Gelände gegenüber
dem Schlachthof in Freiimfelder Flur

2 Promenadenanlagen auf dem Hoſpitalacker
zwiſchen der Liebenauer und Turmſtraße mit der Johannes
kirche als Mittelpunkt und

3 ein Südpark auf ſtädtiſchem Grund an der Renn
bahn Merſeburgerſtraße

Die Verſammelten glaubten in dieſer Angelegenheit auf die
Sympathien aller Bürger und das Entgegenkommen der zu
ſtändigen ſtädtiſchen Organe um ſo mehr rechnen zu können

als die vorgeſchlagenen Projekte verhältnismäßig geringe Koſten
verurſachen würden Der Vorſtand wurde beauftragt bei dem
Magiſtrat im Sinne dieſer Ausführungen vorſtellig zu werden
Hierauf wurde erörtert daß es zurzeit r faſt völlig
ausgebaute neue Straßen gäbe deren Bürgerſteige an
einzelnen Stellen vor noch unbebauten Grundſtücken bei
ſchlechtem Wetter geradezu unpaſſierbar wären und bei
trockenem Wetter zur Entwicklung läſtiger Staubmaſſen weſent
lich beitrügen Jn den Verträgen über die Anlegung neuer
Straßen müſſe zum mindeſten den Unternehmern die Ver
pflichtung auferlegt werden die Bürgerſteige vor den noch
unbebauten Parzellen in genügender Weiſe zu befeſtigen und bis

ur Bebauung in gutem Zuſtande zu erhalten Dieſe Bürgerfeige müßten auch bei ſchlechtem Wetter begangen werden können

Gegebenenfalls möge eine entſprechende Aenderung des Orts
ſtatuts über die ernſ von Straßen und Plätzen in Er
wägung gezogen werden em Vorſtande wurde aufgegeben die
Aufmerkſamkeit des Magiſtrats durch eine Eingabe auf dieſe An
gelegenheit zu lenken Jm weiteren Verlaufe der Debatte wies
man darauf hin daß es Pflicht eines jeden Bürgers ſet ſich an
der Verwaltung und förderlichen Entwicklung der Stadt zu be
teiligen ſei es als Urmenpfleger Mitglied der Steuer
voreinſchätzungs und Veranlagungskommiſſion als
Schiedsmann oder als Bürgervertreter in Ausſchüſſen
uſw Sodann ging man auf die hieſigen Straßenbahn
verhältniſſe über Pre Unzulänglichkeit führte der Referent
Herr Stadtverordneter Dietzel in der darauf zurück
daß der Betrieb in den Händen zweier Privatgeſellſchaften liege
Dieſe würden ſelbſtverſtändlich nur Linien bauen bei denen der
wirtſchaftliche Erfolg unbedingt ſicher ſtehe Der Grundſatz daß
die Straßenbahnen unter anderem neue Stadtteile und weiter
das Außengelände erſchließen ſollen und ſomit dem Verkehr ge
wiſſermaßen vorauszueilen haben finde natärlich bei den
Privatunternehmungen wenig Anklang So komme es
daß der Oſten Süden und auch Norden ſowie die Vor
orte faſt ohne Straßenbahnverbindung ſeien Es müſſe darauf
hingewirkt werden auch dieſe Stadtteile durch neue Linien
dem Verkehre anzuſchließen wenn ſich jetzt eine dritte Ge
fellſchaft bemühe die Konzeſſion für eine neue Straßen
bahnlinie von der Hauptpoſt in der Richtung nach
der Geiſtſtraße Kirchtor Pelßnitz WaldkaterOnkel Toms Hütte Dölau Gaſtbof zu den drei Lilien
zu erlangen ſo müſſe man gegen die Vergebung einerſolchen für Stadt und Bewohnerſchaft bedeutſamen Verkehrs
anlage Bedenken tragen Es würden dadurch die Schwierig
keiten die Straßenbahnlinien einheitlich zu geſtalten
ganz abgeſehen von der Verteuerung des Fahrpreiſes
beim Uebergang von der einen Linie auf ie andere

weſentlich vermehrt Die Konzeſſion dürfe zum mindeſten auf
keinen Fall eine längere Dauer haben als die für die beiden
anderen Privatgeſellſchaften bereits erteilten Konzeſſionen ſofern
die Stadt nicht vorziehen ſollte die Bahnen ſchon früher in
eigenen Betrieb zu übernehmen Jedenfalls ſei mehr zu empfehlen
den Bau der neuen Linie nach Dölau einer der beſtehenden
Gefellſchaften zu überlaſſen Sobald dieſe Angelegenhelt weiter
n gen ſei ſolle darüber ſowie auch über die Frage der Auf
chlleßung des Nordens Oſtens und Weſtens der Stadt näher
verhandelt werden Anſchließend hieran wurde auf die zum Tell
lebensgefährlichen Umſteigeverhältniſſe an einzelnen Krenu zungs
z nkten der Straßenbahnlinien hingewſeſen m

rauckeplatz ſeit die Beleuchtung mangelhaft man müſſe ſich
daß bisher werig nfälle eingetreten ſeken Vor dem

alhallatheater ſei die Einrichtung einer Umſteigehalle zum Schutze
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des Publikums geboten Auf dem Riebeckplatze wo ſich ein groß
ſtädtiſcher Verkehr entwickelt habe müßten die einzelnen Fabr
gäſte beim Umſteigen mebrere Straßenbahngleiſe überſchreiten
was bei dem Zuſammentreffen von fünf Straßenbahnlinlen dem
ſtarken Wagen und Fußgängerverkehr eine Gefahr bedente Die
techniſche Aufſichtsbehörde die Eiſenbahndirektion habe deshalb
die rer zur Konzeffionserteilung für die neue ſo
wünſchenswerte Linie nach dem Schlachthofe verweigert bis eine
völlige Umgeſtaltung des Niebeckplatzes und ſeiner Straßenbahn
anlagen erfolgt ſei Bei dieſer Begründung ſei kaum an
zunehmen daß die Eiſenbahndirektion von ihrem Einſpruche ab
gehen würde Um aber die geplante Straßenbahnlinie nach dem
Schlachthofe bald einrichten zu können müſſe darauf Bedacht ge
nommen werden dieſe an ſich nicht von der Hand zu weiſenden
Bedenken der Eiſenbahndirektion zu beſeitigen Nach lebhafter
Erörterung beſchloß man nachſtehenden Plan als Löſung der
Schwierigkeiten bei den maßgebenden Stellen in Vorſchlag zu
bringen

Es möge ungeſäumt mit dem Bau eines Perſonen
tunnels vom Bahnhofsvorplatze nach der Thielen
ſtraße in der Richtung der Prinzenſtraße vorgegangen
werden Dieſe Frage ſei vom Halleſchen Bürgerverein berelts
angeregt und nach Mitteilung des Magiſtrats
Gegenſtand von Verhandlungen mit der Eiſen
bahndirektion Die Straßenbahnlinie Hettſtedter Bahn

r möge von der Königſtraße durch die
rinzenſtraße nach dem Ausgange des Perſonentunnels ge

führt werden Ob nicht auch andere Straßenbahnlinien ihren
tet an dieſer Stelle finden könnten ließe ſich noch er

wägen
Durch dieſe Maßnahmen werde eine weſentliche Vereinfachung
der Umſteigeverhältniſſe auf dem Riebeckplatze geſchaffen und
gleichzeitig eine Entlaſtung dieſes Platzes und der Delitzſcherſtraße
erreicht Da auch eine große Anzahl von Fußgängern durch den
Perfonentunnel abgelenkt werde ſo würden die Verkehrs
verhältniſſe auf dem Riebeckplatze wenn man noch darauf
Bedacht nimmt den Pavillon vor dem Hotel Goldne Kugel zu
beſeitigen recht günſtig werden ſo daß die Bedenken der Eiſen
bahndirektion gegen den Bau der Linie nach dem Schlachthofe
vorausſichtlich nicht mehr aufrecht erhalten werden Der Umſteige
verkehr der Linie Hettſtedter Bahnhof Hauptbahnhof von und
nach den Linien Magdeburger und Meerſeburgerſtraße würde
vom Riebeckplatz abgelenkt und nach der Kreuzung der Landwehr
ſtraße und Merſeburgerſtraße verlegt werden Es würde auf
dieſe Weiſe auch ermöglicht werden die Wünſche der Bewohner
des ſüdlich von der Leipzigerſtraße liegenden Stadtteils nach
einem zweiten Ausgange vom Perſonenbahnhofe zu erfüllen
Daß dieſer Ausgang doch über kurz oder lang geſchaffen werden
muß darüber kann bei der Entwicklung der Stadt nach Süden
und der übermäßig ſtarken Belaſtung der Delitzſcherſtraße kein
Zweifel beſtehen Durch die vorgeſchlagene Verkehrsregelung wäre
es durchführbar dem Oſten die dringend erforderliche Eiſenbahn
verbindung bald zu ſchaffen Bedauerlich ſei nur dabei
daß die Straßenbahnlinie ihren Endpunkt am Schlacht
viehhofe habe und nicht am Walhalla Anſchluß an
die anderen Linien finden ſolle Dies habe aller
dings ſeine Begründung in der Unzulänglichket der
Diemitzer Brücke die nicht ſo konſtruiert ſei daß ſie die
Mehrbelaſtung durch den Straßenbahnverkehr tragen könne Ein
Umbau der Brücke ſei bei den Bahnhofsverhältniſſen zurzeit
recht ſchwierig und verurſache einen großen Koſtenauſwand An
die Umgeſtaltung der Brücke könne erſt dann gedacht werden
wenn die Eiſenbahnverwaltung infolge der Verkehrszunghme
nicht umhin könne die Betriebsverhältniſſe auf dem Bahnhofe
Halle anders zu geſtalten Man müſſe daher auf die Führung
der Linie über die Diemitzer Brücke verzichten Doch erſcheine
es richtiger die Linie Böllbergerweg Schlachtviehhof nach Böll
berg und Diemitz zu verlängern, Die nächſte Mitgliederver
ſammlung ſoll Anfang Oktober ſtattfinden

TNne wer e eVermiſchtes
Eiſenbahnnnglück Aus Klagenfurt wird gemeldet Auf der

Südbahn ſtießen zwiſchen Pörtſchach und Kraulendorf zwei Züge
zuſammen wobei 3 Perſonen getötet und 6 ſchwer verletzt
ſowie mehrere Wagen zertrümmert wurden

Blitzſchlag ins Pulvermagazin Aus Beſangçon in Frank
reich wird gemeldet Sonntag nachmittag ſchlug der Blitz in
das Pulvermagazin des Forts Montfaucon Das Magazin flog
in die Luft und zerſtörte das Fort Bei dem Unglück kamen
9 Perſonen darunter 2 Offiziere 3 Soldaten und 4 Zivil
perſonen ums Leben etwa 15 erlitten Verletzungen Die Leichen
ſind zum Teil gräßlich verſtümmelt Faſt alle Fenſterſchelben
der umliegenden Dörfer wurden zertrümmert die Wege ſtark be
ſchädigt und die Bäume in einer Entfernung von 500 m aus der
Erde geriſſen Wie viel Pulver explodiert iſt iſt nicht bekannt
doch ſteht feſt daß es mehr als 10,000 kg geweſen ſind Die
Behörden ſowie ein Bataillon Jnfanterie befinden ſich an der
Unglücksſtelle

Der Streit im Brüxer Revier Die Führer der Streikbewegung
in Brüx erklärten der Bergbehörde ſie wollten ihre Wünſche
einſchränken und die Forderung des Achtſtundentages fallen
laſſen verlangen aber Generalpardon für alle Ausſtändigen
Verhandlungen hierüber ſind noch im Gange Jn Brüx und
Dux arbeiten 5817 Arbeiter 4455 ſind noch ausſtändig

Neue Erdſtöße Jn der Provinz Talca Chil e haben am
9 und Sonnabend neue Erderſchütterungen ſtattgefunden

urch einen geſtern abend erfolgten erf wurde die Be
völkerung in große Erregung verſetzt ſo daß ſie die Nacht auf
den Straßen zubrachte

Die eBeroerſicerungsgeſenichaſten in San Francisco Die
Frankf Zta meldet aus New York Das Bundeskreisgericht

von San hat die Transatlantiſche FeuerverſicherungsAktiengeſellſchaft in Hamburg im erſten Pro eß zur Zahlung
der vollen Verſicherungsſumme verurteilt eitereſchweben noch rozeſſe
wwawuunweneeeeeeae ern n CÜie Magen und Darmkatarrbe der Sänglinge erfordern

neben einer geeigneten Behandlung von ſeiten des Arztes vor
allem ein den erkrankten Verdaunngskangl wenig beläſtigendes
eringe n benötigendes und dennoch kräftigesabrungsmittel Ein allen dieſen Anforderungen entfprechendes

glänzend bewährtes Präparat iſt Kufekes Kindermedl welches
nicht nur die Nährſtoffe in dem richtigen Verbältniffe wie die
Muttexmilch ſondern auch das leicht reſorbirdare pflanzliche

iwelß entbält und daher ſehr nahrdaft iſt en Krankveits
eimen bietet es einen ſchlechten Rährdoden und bringt dadurch

die Gärungsvorgänge im Darme zum Auſhören Kuſeke Mehi
wirkt daher ſogar im erkrankten Darme nicht nur ernährend
ſondern tritt auch der Krankheit ſeldſt entgegen
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Hanclel Gewerbe und Verkehr

Vom internationalen Zuckermarkt
Magdeburg 17 September Die letzte Woche zeigte ein auber

ordentlich lebhaftes Geschäftt Die Umsätze in Lieferungsware neuer
Ernte erreiohten an einzelnen Tagen unerwartete Höhen Die feste
sogar stramme Flaltung des Marktes das sprunghafte Anziehen der Preise
im Sichtverkehr das selbst die lebhafteste Woohe des August hinter
sich ließ war veranlaßt durch die bekannten Verhältnisse auf Cuba und
die damit in Verbindung stehenden neuen amerikanischen Erwerbungen
Es wurde nicht erst viel gefragt es wurde einfach darauf los gekauft

Nachdem die Preise am Sonnabend wittag ihren Höchststand er
reieht hatten trat am Nachmittag auf die Meldung der Intervention
der Vereinigten Staaten auf Cuba eine kleine Abschwächung ein Der
Markt schließt abwartend

Am Kornzuekermarkte herrschte die ganze Woche hindurch
eine feste Stimmung Während in alter Ware nur noch einzelne Ab
schlüsse vollzogen wurden war der Handel in neuer Ernte namentlich
Lieferung Oktober ganz außerordentlich bedeutend Der Hauptanteil
fiel dem Export zu Es wurden Preise gezahlt die Mark gegen
die Vorwoche höher lagen Die Umsätze erreichten die ungewöhnliche
Höhe von 2836000 Ztr an den sieben deutschen Hanptwärkten Auf
Magdeburg allein entfallen davon 1170000 Ztr

Der Terminmarkt entwickelte sich in einer Weise wie sie nur
sehr selten beobachtet werden kann In der zweiten Wochenhälfte
fingen die Preise direkt an zu springen Der höchste Preisstand der
Woche und damit des Monats am Sonnabend mittng zeigte gegen den
Vorwochenschluß für die einzelnen Sichten einen Gewinn von nicht
weniger als 1,80 1,90 M In letzter Stunde gingen äavon 15 20 Plg
verloren

In Raffinaden herrschte ebenfalls eine durchaus feste Haltung
Namentlich war Oktoberlickerung begehrt Der Export nach England
erfuhr eine neue Belebung

Für die weitere Entwicklung der Rüben werden Niederschläge ge
wünscht Man schätzt den diesjährigen Ausfall gegenüber dem Vorjakre
auf 200 300000 Tons

Bank für Kandel und ITndustrie Darmstädter Bank Die
Verhandlungen die wegen des Eintritts des Herrn Otto Alendels
wohn Bartholdy in den Vorstand der Bank geführt worden sindwerden nunmehr als gescheitert betrachtet In dieser Woche wird
eine Konferenz der Berliner und der süddeutschen Verwaltungs
mitglieder stattfinden in der weiter über die Vorstandswahl beraten
werden soll

A Schaaffhausenseher Bankverein In der letzten Sitzung
des Aufsichtsrates wurde der Halbjahrsabschluß vorgelegt der eine
sehr h Weiterentwicklung der Geschäfte aufweist Ge
heimer Oberfinanzrat Hartung beabsiebtigt sich aus Gesundheits
rücksichten ins Privatleben zurückzuziehen es wurde beschlossen
ihn in der nächsten Generalversammlung zur Zuwahl in den Auf
sichtsrat vorzuschlagen Dr Ernst Schröder wurde zum stellver
tretencden Mitgliede des Vorstandes gewählt

Zeitzer Bisengiesserei und Maschinenbau Akt Ges in
Zeitz Dem Geschäftsbericht zufolge war das Unternehmen im Jahre
1905,/06 in allen Abteilungen voll beschäftigt Die Verkaufspreise
waren im Durchschnitt etwas höher als im Vorjahre sie stehen aber
wie der Vorstand weiter mitteilt noch immer nicht im richtigen Ver
hältnis zu den gesteigerten Preisen der Rohmaterialien und den erhöhten
Arbeitslöhnen Während im abgelaufenen Gesehäftsjahre aus Lieferungen
und Debitorien nur geringe Ausfälle entstanden die aus dem Delkredere
konto gedeckt sind wurde aus einer früheren Lieferung nach dem Auslande
nachträglich ein größerer Verlust erlitten der vorweg aus dem dies
jährigen Betriebsgewinn gekürsgt ist

Der Gewinn anf Fabrikationskonto stellte sich auf 757801 M
1904/05 499 389 Bei 274893 M Handlungsunkosten 244747

und 138 061 M Abschreibungen 75 463 ergibt sich ein Reingewinn
von 243 018 151 258 Die Dividende wird wie sohon mitgeteilt in
Höhe von 10 Proz 7 vorgeschlagen 16889 M 2874 sollen auf
neue Rechnung vorgetragen werden

Die aus dem abgelaufenen Geschäftsjahre übernommenen und die bis
heute eingegangenen Aufträge sichern für das laufende Geschäftsjahr
eine weitere flotte Beschäftigung so daß wir auch für dieses auf ein
günstiges Resultat gerechnet werden kann

Aus den Zementsyndikaten In Minden i W fand eine Vor
sammlung der Verkaufsvereinigung Hannoverscher Portlandzement
fabriken der auch der Vorsitzende des Verkaufsvereins Mittel
deutscher Zementwerke beiwohnte statt um mit einer Kommission
des Rheinisch Westfälischen Zementsyndikats über neue Verein
barungen für das Jahr 1907 zu beraten Die Verhandlungen ver
liefen resultatlos da Westfalon Austausch der Kontingente analodem Vertrage zwischen ihm und Süddeutschland verlangte währen
Hannover lose Preiskonvention ohne Kontingentierung wünschte
Der Mitteldeutsche Verkaufsverein ist bekanntlich gekündigt und
würde vielleicht nach Ausscheiden von ein oder zwei ihm jetzt
angehörenden Fabriken verlängert werden können der Vorsitzende
dieses Vereins schlug eine Verlängerung der bestehenden Verträge
vor die aber nicht weiter erörtert wurde Am 21 Septembertindet in Bochum die Generalversammlung des Rheinisch West
fälischen Zementsyndikates etatt in dieser soll über die Verlängerung
oder Kündigung der für 1906 abgeschlossenen Vorträge mit den
Gruppen Hannover Aitteldeutsohland Unterelbe Beschluß
gefaßt werden da die Kündigungskrist am 25 September abläuft
Dio Verhandlungen der unterelbischen u mit Hannover undRhointend Westen sollen ein positives Resultat gezeitigt haben

werden aber jetazt wenn die Verträgo mit Honnover und Mittel
deutschland wie bestimmt zu erwarten ist gekündigt werden
kaum greifbare Gestalt annehmen vielmehr ist mit der Mögliohkeit
zu rechnen daß der Konkurrenzkampk auf der ganzen Linie
von neuem wieder entbrennen wird Vor allzugroben Hokk
nungen die man auf die Zementindustrie setzt muß entsehieden

warnt werden da seither nach fast jedem Aufsohwunge in dieser
ndustrie ein um so gröberer Rückgang eingetreten ist

Erhöhung der Braunkohlenpreise Das Braunkohlen Brikett
syndikat in Helmstedt Brauuschwelg erhöht für den Landabsstz
ie Preise für Braunkohlenbriketts vom 16 September ab um

s Pfg pro Zentner die Preise für den Bahnabsatz bleiben dagegen
unverändort

Geworkschaft KRermanu TI in Rdesheim Der Grubenvorstand
teilt uns mit dab der Schacht n die Teufe von 180 m
erreicht hat und bis 178 mm mit 7übbings vollständig ausgebaut
ist Die Arbeiten nehmen ihren un rten Fortgang da ins
besondere das Gebirgeo nunmehr vVollständig kläftefrei ist Die
noch zeitweise auftretenden geringen Wasserzuflüese sind bedeu
tungslos stören die Arbeiten in keiner Weise und betragen höehstens
80 Litor per Minute Die Grubenansechlußbahn ist fertiggestellt
Gleichzeitig wird mitgeteillt daß der Vorstand in seiner letzten
Sitzung die Binziehung einer weiteren JAubuse von 100 M pro Kux
zum 1 Oktober 1906 beschlossen hat

Brhöhung der Jutepreise Der Verband deutscher Juteindu
strieller erhöhte die Basispreise für Heesians um So vtg kür Tar
r um 1,2 Pfg und für Baggings um 1 Pfg pro Meter Die
reise für Garne wurden um I M pro 100 kg heraufpesetzt

Sudmandschuriszohe Bigsenbahn Daily Telegraph meldetaus Tokio von seiten des japanischen Eablikums kinde ein außer

fertige
ordentlich starker Ansturm auf die Aktien der südmandsechurisehben
Eisenbahn statt so daß eine vielfache eiehnung zu erwarten sei

Betten
zeichnen sich besonders durch gute Fühlung und tfederdlehte Inletts

Groase Ulrichatrasoo D
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t ep rar rer r m einer Sitzung einberufen worden
Mansfelder Xupferpreis seteollt sich in dieser Woche auf18 766 M in der Vorwoche 183 186 pro 100 kg ab Bahnstation

Hettstedt netto Kasse e m m n daran
h der Feoinblechpreise ne agen a alteneventar der Feinblechfabrikanten beschloß die ine reise

von 146 auf 155 M zu erhöhen Da indes seit einiger Zeit dieser
Preis und mehr von vielen Werken erzielt wird so wurde den
Fabrikanten freigestellt die höheren Preise die sie erhalten können
weiterzufordern Die meisten Werke sind wie in der Versammlung
noch mitgeteilt wurde auf acht Monate und länger aus verkauft

Wochenbericht über den Markt für Bergwerksunteile
Kuxe mitgeteilt von

S Zielenziger Bankgeschäft Berlin und Eesen a R
Der Kohlenmarkt lag in der zu Ende gehenden Woche unver

ändert sehr fest Auch die Wagengestellungsziffern haben mit
20 597 Wagen eine Erhöhung um 693 Wagen erfahren

Auf dem Kohlenkuxenmarkte machte die Aufwärtsbewegung
anfangs der Woche weitere Fortsehritte Als indessen die Berliner
Börse weiterhin flaue Haltung zeigte machte sich besondoers für
schwere Werte Realisationsbedürfnis bemerkbar das bei der ge
ringen Aufnahmefähigkeit des Marktes zu ziemlich erhebliohen
Kursrückgängen führte

Von Mittelwerten interessierten vornehmlich Deutsechland bei
Hasslinghausen und Tremonia die bei lebhaftem Gesohäft um je
150 M anzogen Alle übrigen Werte schließen in sechwacher Haltung

Von kleinen Stücken blieben Alte Haase zu vorwöchigen Preisen
begehrt während Altendorf Schürbank Charlottenburg und Bo
russia je ca 100 150 M einbübßten

Braunkohlenwerte lsgen bis Mitte der Woche sehr kfest bis
auch hier aus oben angeführten Gründen die Stimmung umsehlug
Immerhin haben einige Werte noch größere Kursavancen auf
zu weisen

Die un freundliche Tendenz des Marktes für Kaliwerte hat auch
in der abgelaufenen Berichtswoche angehalten Der Kaliversand
stellt sich zwar fortgesetzt günstig wie aus der Verladungsziffer
der dritten Dekade von 153 681 t gegenüber 130793 t in der gleichen
Periode des Vorjahres hervorgeht Die Nachfrage nach Kali
werten blieb jedoch so beschränkt daß sie das angebotene Material
nicht vollständig zu absorbieren vermochte Immerhin ist zu be
merken daß die Schwäche des Marktes mehr in der Geringfügigkeit
der Umsätze als in den eingetretenen Kursermäßigungen zutage
trat Die einzige Ausnahme bildeten Glückauf Sondershausen die
trotz eines Rückganges von 500 A im Markte bleiben Alexanders
hall und Großherzog von Sgchsen mußten sich eine Einbuße
von 150 A gefallen lassen Jobannashall verloren 200 M im
Kurse und bleiben angeboten Beienrode und Kaiseroda waren
gleichfalls billiger erhältlich Hohenfels erfreuten sich zeitweise
mehbrfacher Nachfrage Etwas mehr Beachtung fanden auch
Wilhelmshall Rurbach und Wintershall sodaß diese eine Steigerung
von 100 M durechsetzen konnten Neustaßfurt Carlsfund und
Hohenzollern gingen nabezu unverändert durch die Woche in
dessen stellten sich für die beiden letzteren neuerdings wieder
Käufer ein

In mittleren und kleineren Kuxen sowie BRBohranteilen
machte sich ebenfalls stärkeres Angebot bemerklich das mit
wenigen Ausnahmen einem Druck auf die Kurse nach sich 2og

Für die im freien Verkehr gehandelten Kali Aktien bekundete
der Markt wenig Interesse Nur Ronnenberg und Justus fanden
Beachtung bei 3 Proz bezw 6 Proz höherem Kurse In Heldburg
vollzogen sich einige VUmsätze auf einer um 3 Proz niedrigeren
Preisbasis Das Papier erscheint bei dem gegenwärtigen Kurs
Nivean beachtenswert Hattorf standen vorwiegend im Angebot
und waren dementsprechend sechwächer In PFriedrichshall
Sigmundshall Salzdetfurth Ludwigshall und Hannoversche Kali
war der Verkehr so gering daß Kursverschiebungen von Belang
Kaum 2zutage traten Auch Teutonia waren uwsatzlos Für die
Beurteilung dieses im Kurse stark gedrückten Papieres kommt in
betracht daß der Schacht in vorzüglicher Verfassung bereits 106 m
Teufe erreicht hat

Auch der Erzkuxenmarkt hatte unter Realisationen zu leiden
sodaß ein guter Teil äer vorwöchigen Kurssteigerungen wieder
verloren ging

Viehmüärkte
Berlin 15 Sept Städtiseher Sehlachtviehmarkt Zum

Verkaufe standen 4254 Rinder 1443 Kälber 11,125 Sehafe 10,987
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 Kg Schlachtgewieht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen 1 Voll
fleischig ausgemästet höchsten Schlachtwerts höchstens 6 Jahre alt
86 92 2 Jurge fleischige nicht ausgemästete u ältere ausgemästete
77 8 3 mäßig genährte junge und gut genährte ältere 68 74

e genährte jeden Alters 63 66 Bullen 1 vollfleisehige
öchsten Schlachtwerts 82 86 2 mäßig genährte jüngere und gu

genährte ältere 77 81 gering genährte 64 70 Färsen u Kühe
1 vollfleischige ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwerts
2 vollfleischige ausgemästete Kühe des höchsten Schlachtw bis zu
7 Jahren 69 70 3 ältere ausgemästete Kühe und weniger gutentwickelte jüngere 67 68 4 mäßig genährte Färsen und Küns

63 67 5 gering genährte Färsen und Kühe 58 61 Kälber
1 feinste Mastkälber Vollmilchmast und beste Saugkälber 89 93
2 mittlere Mastkälber und gute Saugkälber 81 86 3 geringe Saug
kälber 66 76 4 ältere gering genährte Kälber Fresser 62 68
Schafe 1 Mast Lämmer und jüngere Mast Hammel 85 88
2 ältere Masthammel 80 83 3 mäßig genährte Hammel u Schafe
Merzschafe 68 73 4 Holsteiner Niederungsschafe auch

pro 100 Pfund Lebendgewicht 26 45 Schweine Man zahlt für
100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug vollfleischige
Kkernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens
I Jahr alt 70 Käser fleischige Schweine 68 69 geringentwickelte 65 67 Sauen 64 S

Das Rindergeschäft wickelte sich ruhig ab es wird nieht
geräumt Der Kälberhandel gestaltete sich langsam es bleibt
etwas Ueberstand Bei den Schaffen war der Geschäftsgang ruhig
es wird ziemlich aus verkauft Der Schweinemarkt verlietf ruhig
und wird voraussichtlich nicht geräumt

VWnanserstäude bedeutet über unter Null
ne v

Saale und Vnstrut Fall Wuche
Artern Brückenpegel 14 Sept 0,45 16 Sept 0,46
WeiBentels Oberpegel 2,44 44 hdo Interpegol Do 2 0,06 10Trotha 16 1,64 17 1,68 4Alsleben Oberpegel 14 2,34 16 42,40 6
do Unterpegoel 1,02 1,26 24Bernburg 0,86 0,75 8Kalbe Oberpegel 4 1,38 1,42 4do Unterpegel 0,02 0,20 4

Moldan, Iner Bger Elb e
T Sept W ach Sept Fall W uchsBudwels I 0,05 21 ſrorgau 16 0,021

Frag Wittenberg 74Jungbunzlan 0,20 RBRoslau 0,31 13Laun 0,25 5 a 0,48 2Pardubita 0,60 Magdeburg a 068 9Brandeis 0,21 29 Tangermde 0,85 4Melnik 0,66 2 Wittenberg 0,62 4Leitmerit 0,56 8 c Peg 14 0,02 1Aukßig 16 0,28 RAkauenburg 15 4 0,14 1Dresden 1,74 6
Nach Schluß der Redaktion eingegangen

Camenz 17 Sept Der Kaiſer traf 9 Uhr 50 Min mit Ge
folge hier ein und t ſich nach der evangeliſchen Kirche Die
Kaiſerin hatte wegen eines leichten Unwohlſeins die Teilnahme an
der Beiſetzung des Prinzen Albrecht aufgegeben Anweſend waren
ferner der Kronvprinz der Großherzog von Mecklenburg Schwerin
der Erbgroßherzog und die Erbgroßherzogin von Sachſen
Meiningen der Fürſt von Schwarzburg Rudolſtadt Erzherzog
Engen als Vertreter des Kaiſers von Oeſterreich der Herzogvon Connaught die kommandierenden Generale zahlreiche e

ordnungen von Negimentern Abordnungen aus dem Lande
Braunſchweig der Regentſchaftsrat der Oberpräſident von
Schleſien und der Oberbürgermeiſter von Breslau Oberhof

redigen Dryander hielt die Gedächtnisrede Unmiltelbar nach
chluß der Feier kehrte der Kaiſer nach Breslau zurück

Der Zoentral aussehus der Reiohs Leipziger Börse 17 Septbr
Telophon Meldungen

Sioheſgohe Renie S s6 50 on ermann S Stfor
do Anl 1867u 69 ov 3 100,750 Vorz Akt I II 0 118,0068

Leipz St Anl 1904 3 l 98,750 II olpx Baumwollsp 16 257,506

cie den z r iAnst Prdbr 99 000 Thäriv Wo ars 5 151000
Gier oipz Horbr Riopeole 19 208 000

oip3 B angbr Haſl Zuekerraffin 2 160,000
Allg Dtaohe Ored A 9 174 25620 Kunetaveialt Vxt 16 227,000

Kroedit u Sparbank eſpa Rlektrizit W 67/10141,000
zu Leipzig 6 112,25 be Hall Portl Cem Akt 6 122,008Leipz Hypothek BKk 7 144,000 Kommunalb k Sachs

ansſelder Kuxo M801250 o rOlanitazer volle Kuxertss 1050,00 re W Katt A 29 577500
Gr ILeipz Strassb A 8 184,500 do 6 proz Vorz A 6 99,008
Hall Straßenbahn 6/2136,508 Naumb Braunk Akt 12 209,ooe
I eiprig Rlebir Se 4 106,600 Zeitzer Par u S G 11 182,008

Tendenz ziemlich fest

Berliner Börse vom 17 September
Fernspreohdienst der Saale Ztg

Von der Fondsbörse In Anbetracht der demnächst zu
erwartenden Heraufsetzung des Reichsbankdiskonts und der an
dauernd gespannten Lage des Geldmarktes beobachtete heute die
Spekulation große Zurückhaltung Die Stimmung war aber bei
im allgemeinen behauptetem Kursstande ziemlich test In Baltimore
entwickelte sich lebhaftes Geschäft bei einer Kurssteigerung von
1 Proz Deutsch Luxemburger stiegen im Verlaufe mehr als
3 Proz in Erwartung günstiger Mitteilungen in der heute statt
findenden Aursichtsratssitzung Hiervon ausgehend wurde auchder gesamte Montanaktienmarkt gänstig beeintiust Im übrigen

hielten sich die Kursveränderungen mangels Anregung in engen
Grenzen Im Bankenmarkte gab sich für Schaaffhausenschen
Bankverein einiges Interesso Kund wegen des dieser Bank ver
liehenen Bergwerkseigentums im Kreise Erkelenz Warschau
Wiener schwächten sich um Proz ab Tägl Geld Proz
Ultimogeld 6 Proz und angeboten

Portugtesen unt III F 7
Berliner Börse Ru Inen aggort I 9928

vom 17 September do do 18698 r2 Uhr naehm telephonisoh W 7 3 T
mitgeteilt do Stagigani v 71,00b28

7 Sohweden 1686 3
Privat Diskont /2 Sorb amort St Anl 4 80 10h20

spnniehe Anl grobe à
do do mittlWeolisel do do kleines rT Tärk Administr Anl 90b2Swerdam u o unik Anl v 1903 4 85,50026

Brüssel Antw 100 Fr 8 T PTärkenloss M p Stok freo 145,000
Italien Plätze 100 I 10 T WVnzar Goldrente gr à 55 20b2
Kopenhagen 100 Kr 8 T do do wmittl 4 95,65002
ondon 1 L St 8 T do do Kl 495,508do do am do Kronen Rente 4 94,80b20New Work 1 Poll vistol do Staatsronte 97 3 834,300

Paris 100 Fr 8 T do Visoer Th An 3gohweiz 100 Fr s T Buenos Air Neue Ve 6 101,2502
Petersburg 100 R 8 T Woskauer Stadt Anl 4

do do Wiener Inv Anl 89,5060Wien 100 Kr 6 T 86 0562
Geldaorten und Ranknoten Eisenbahn u Kleln bahn Aut

ILIIIIIIIIIISovereigns pr St 20,4462
20 Fros Stüoko do 16,2302 Ialbergt Dianrend ſ 677730 600
Amoerik Noten 1000 6 D 4,202562 allo sttetedt Lit A 4 98,250
Belgisohe Noten zu 100 Fr 80 9062 I äbeok Bäohen 7/2
Dänische Bknot zu 100 Kr 112,20b2 ehantungbahn 2 105 30b
Engl Banknoten p 1 L St 20,41b2 Ang Dtgob Kleinb O 3 94,8029
Französ V 100 Fr s1 oste Lok u Strassenb 72/154 20b28
Hohsnd p 100 t 168 so getr Hoohbahn 4/2 128,30020
Italien V 100 I ire 81,25d2 Gr Berl Strassenb 79 184 00020
Oesterr V 100Kr 85,2662 Hamburg Strasgonb 9 188,008
Russisohe p 100 R 215,706 Oeset Frans St Bahn 57/6144 09b2
Sohwelz B 100 Fr 81 15t2 Südöst St Bh Lomb O 34 1062

Warsohau Wiener 1,75 121,40b2
Heute Vonds u Staatapuap Baltimore Ohio Sh 4/2125,3002

z r r 179,75626ohe Reiohsanl 2 98 Gotthardbahnv do 3 86s,60d Ital Meridionalbahn 6
do do alt NMittelmeerbahn 3 91,5062Preus Konsols /2 98,7002 Iuxemb Pr Heuri 5 I45 2562

do do 336,60b2 et Sia tlianische 0 665 25620
do do ult Ia Hetwt Pr Ovl 3Badisohest Anl 1904 2 98 o Ig Nordb Gold 0 100 oobr

Baxyer St A unkb 06 2 192 r do 3 79,700o go 3 28 ob ter T okb Gold P 4 100 1002
Bremer Apleoſhe 1902 3 00 G döeterr T,omb 2,60 67,75620
Gr Hess St 99 unk 09 4 Io2,6082 IPwangor Dombr a 82,90b2

do 1896 1905 L 34 40d2 Mookau Rjäsan Prior 4 83,508
Hamb Staataronte 388 40b pranskauk as 6 Pr 360,308

do amort 1887 91 jjyjfjggawkas v 1897 4 73,75025
do St Anl 86 97/02 Anatol Bhn I P 6

Säcohbs Staata Rente 86,50d2 go II P 5 102 25020
Rheinprov Anl III talien Fisonb Pr 2,40VII X XII XVII 97,50b2 o Mittelmeorb Pr 4 1101 4020xxi x dortugieson v 1886 O 3 70b26Apolda St Anl 1895 T Püa al Eis Obl 2,40

z Forih Pao Pr en
rturt do 93 I u S F Ret 1951 4a A 30 t i u e 22Halle do 00 I II ev
do do 1886 92 3 97,008 Bank Akten

do 91 unev 10uega 1876 80 86 jerg Märk Bank 8S 2164,408
91 02 I 3 96,7502 Berliner Handelsges 9 172,75b2

Merseob do Ol uncv I0o do Hyp Bank Al AMünch do 1908 1904 /2 96,500 do do R /2 170 00ba0
Naumb do 97 u ev 00 32 ren Diek Bank 7 118,560Weimar do 1888 3 n v Disk Bank 6 121 5002
Kur u Neumärk alte 3 99,500 P ormst Bk Markat 8 1139,756

do do Com O 97,000 DeesnuerI andesbanb 6 113,5062
Landsoh Centr Ptdb DDontsche Bank 12 239 10b

do do 3 96 806 Vperseebank s 157,00b2
do do 3 66,50d2 iekonto Comm 9 183,000Sächa landseh Pkabr os oog Dresdner Sank

do do 3/2 96 20 h do Bankverein 6 111,600263 866 o Pegener Kreditansgtalij 163 5066
Iothaer Grundkr R 8 I1861,00620

Anetindisehe Fonds leipa Kredlt Anetali 9 174 10te0
Magdeburg Bankv 7

Argent mn Anl große 88 000 do Priv B 6do do Keine 4 98 256 ittelätach Kredit B 122 o08
49 äub An 10200 M 85,750 Nationalbb k Diehbl 7 129,0062
do do 2040 M 95 900 Hesot Kred Anot ult 894210 00 b
do do 408 M 96 00 Petereburger Die B 9,60Chin Anl v 96 große 5 101 5002 Prous Boden Kredit z
do do kleine 6 101,500 do Centr Rod Kr 9 1965,500
do Anl v 98 grobe a 95,7002 Reiehebank 6,15 157 25020do do eine 42 96 7062 FRues B f usw Hand 3 133 25802

Griech Ka 490 Goldr 1,30 41 80 Säcbeieebe Bank 6 133,7502
do 490 Monop Anl 1,76 54,500 Igehaatfhaus Bankv 8 158 o
o Gold 1,60 52,000 ISehlca Bankverein 7 157,200

Japan iuBere Anl o 94 o W ianer Rank verein 7 I
u Rente

neneAexix än Anl z Induatrie Akten
do doOesteorr Goldrente 4 99 60 d 8Sohlttoahrts Ges
do KLrovenrente Hamb Am Pakett 169 3060

Güder Rente Too J0o0 Norddeutacher Lloyd 7 127 902 Fapi cr Reouf h Verein Elbaohittabrt 9 130 50020

In
wieder ab

181,50 M

163,75 M

9,90

Sack

Hamburg per Sept

per Mai

ba DeutsoheBierbr Gesg,

Goelsenkirehen Brgw

38,75 6

i a feor 1000 kg Sept 149
Mais 1000 kg Sept Dez M
Rabol 100 kg Sept 62,60 Oxt 62,60 M
Nordamerika bewahrte seine Festigkeit und

von heute weitere kleine

bewilligen mußte Greifbares
Rüböl Konnte den gestrigen Preisstand nicht

Produktenbörsee
Berlin 17 Septbr

Mai aen 1000 kg Sept 175,50 Okt 175,75 Dezbr 176,50 Mat

der zweiten Börsonstunde schwächten gleh Moetanabtlen

Roggen 1000 kg Sept 157,25 OKt 158,25 Dezbr 160,25 Mai

50 Dez 138 Mai 157,75 M

aus Pest wurden
Fortschritto gemeldet so daß hier dio

bescheidene Kauflust für Weisen Roggen und KRafeor dem vor
sichtigen Angebot die neuerdin merklich gesteigerten Forderungen

etreide folgt der Besser

Magdeburg 17 Sept Telegr Kornzuchker 88
Nachprodukte 75proz ohne Sack 8,10 8,8

Brotraffinade I ohne Faß 20,00
Gem Raffinade mit Sack 19,50

per Oktober
per Okt Dez 19,95 0
per Nov Dez 19,85 6
per Jan März 19,95 6

an Bord Hamhburg Sept 20,35
Mai 20,40 Aug 20 65 Lebhatt

20,20 G
20,20 G

20,20 G

20,40 B
20,30 B
20 05 B
19,95 B
20,05 B
20,25 B

Kafſtee
tlamburg 17 September vorm Telegr Kaffee good average

Santos per Sept 38,00 Dezbr 38,25 März 88,75 Mai
Behauptet

Brauereien
Böhmiseh Brauhaus

Patzenhofer
Sohönebg Sohl Br
Sohultheiß Brauerei
Herkules Br Kassel
Klostorbr Röderhot
Leipzig Bierbr Rieb
Vereinsbr Artern

Industrie Ges
Akkumulat Fabrik
Akt Ges f Anilinfab
Adler Portl Zem F
Allg Berl Omnib G
Allgem Blektr Ges
Anglo Kont Guano
Anhalt Kohlenwerke
Ascania chem Fahbr
Baer Stein Dfetall
Baroper Walzwerk
Bergmann Elektr
Berl Anh Maschinen
Berl Elektrizit W
Berl Masohinen Bau
Berzelius
Beton u Moniorbau
Bismarckhütte
Bliesen bach V A
Bochumer Gussastahl
Gebr Böhler Co
Braunsech Kohlenwk

do do St Prior
do Jute Spinn

Buderus Bisenw
Butzkecdeko Met Ind
Chem Fabr Buokau
Concordia Bergbau

do Spinnorei
Consolidat Schalke
Cottbuser Maschinen
Oröllwitzer Papierk
Dessauer Gas
Dtsch Atl Telegr G
Disch Luxemb V A
Dtsoh Gasglühl Ges
do Kabelwerke
do Waffen u Munit

Donnersmarekh on v
Dortwö Vnion C abgdo äo Vorr A
Dynam Tr C Noboel
Eilenb Kattun
Eintracht Bergw
Elektra Dresden
Plekt Untern Zürich
Eschweiler Bergwerk

do Bisen
Fraustädt Zuckerk
Fr Wilhelmsh Pr A
Geisweid Pisenw

Georg Marienhütten
do do St Pr

Ges k elektr Untern
Glauziger Zuckert
Greppiner Werke
Hallesche Mascehinen
Hann Bau G St Pr
do Maseh St P A B

Harpener Bergbau
Hartmann Masehineon
Harzer A u B
Hesper Eisenwarke
Heinrichshall Chem
Hemmoor Cemoentt
Hibernia Bergw G
Hildebrand Mähles
Höohbster Farbwerke

10

10
15

12
18

11

10

15

10

18
12
10

10

20

12
16

11
12

12

10

12
10

23
4

16

6/2

20

18
14

10
4

18

8

14

11

10
11

12
22

5

fr
20

71/2

8

32

210,75626
169,75 u
258,50 620

212,00b20
281,500
199,006
132,250

107,750

220,75b2
178,00b20
156,250
218,00b20
213,90d2
117,600
121,60620
164,00b2

338,50da0

209,00b20 Köln Mäs Boergw ev

Hörd Bergw St P A
Hösoh Eisen u Stabi
Jaensch Co
Kahla Porzellanfabr
Kaliwerk Ascherleb
Kattow Bergbau
Kirohner Co
Kölner Bergw

König Wilhelm abg
0 St PriorKörbisdorf Zuokerk

Kronprinz Metall
Kyffhäuserhütte
Lahmeyer Co
Lapp Akt G k Tiefb
Laurahütte
lLeopoldgrube

eopoldshall St Akt

do Prior Akt
Ludw Löwe Co

316,00be0

327,500
64,c0obeo

243,00b2
289,75d20

208,60d2
123 25626

104,008
214,00b2
328 00b2

210,25620
455 50 o20

214,2502 Mend Sehw St Pr
192,80b2 Milowicer Risen
243,6002 Mülheim Bergwerke
138,75620 Neue Boden Akt G
127,750 Niederlaus Kohlenw

Lübeoker Masoh Fb
Masoh F Buokau

Nordd Wollkämmer
Nordstern Steink
Oborsohl Eisenbhnb
do Eieenind COaro
do Kokswerke

Orenstein Koppoel
Phönix Bergbau
Posener Sprit G
Khein Nass Bergw
Rhein Metallwaren

do Vorz Aktſkhein Stahlwerke
Riebeck Montanw

113,60020
246 00az0

192,50b20

219,00

122 00 b

295,002
265,7 5 h

103,500

122,000
347,256
79,76

188 00d20

165 00b6

223,00b2

89,00h6
107,000
141,75626
135,50b26
164,506
404,758
109,756
365,1 0d2
211,7562
132,90d2
100,000
216,508
206,700
152 00ba5

142,00

128 00d Ig
243 50ba0 h Webet F Soh

175,008 Schles Portl Cem

8 Schulz Knaudt
2489,00 be

Siemens Halske151,00 Stassfurt Chem Fabr

Rombacher Hättenw
Rositzer Braunkohl

do Zuckerfabrik
Th Brx St A

do St Pr
Saline Salzungen
Sangerh Maschinenk
Sohalker Gruben
Schering cohem FSchles Zinn

Schneider Hugo
Sohuekert Elektr

Siemens Glasind

Stett Bred Portl Z
Stettiner Chamotie D

do Vulkan
Stobwasser Lit B
Stöhr Kammgarn
Stolberger Zinkh
Sudenburg Masechin
Thale Eisenh St Pr

do do Vorz A
Thüring Salinen
Tittel Krüger
U d Lind Bau Vor
Wegelin Hübner
Westeregeln Alkali
Westfäl Draht Ind

do Stahlwerke
Wittener GuBßstahl
Wrede Mälzerei
Wurm Revier

ung 2ögerndvoll pehaupien

r ohne Sack
Schwächer

Kristallzucker I mit
Gem Moelis

12

12
14

14

10
27/2
15

21

13
11

7

15

18

417,2502 Zeitzer Maschinen

SchluB Kurze naohminag 3 Uhr

mit Sack 18,75 19,00 Stetig Rohzucker I Prod transito frei a Bord

bz Flau
Hamburg 17 Septbr Telegr Vormittags Bericht Räben

Rohzueker I Produkt Basis 88 Proz Rendement neue sance frei
Okt 20,40 Dez 20,00 März 20,20

208 30 t
234,00d

93,008
471,25620
165,75626
200,1 Ob
243,0060
439 50b20
169,006b2
286,000

357,250
182 500260

392,0600
252,00d2
141,00b20
280 50b2
244,6062
120 90d20

76,7 0b20
1189,500

276,75 b
292,7542
146 00b0
116 25626
146 00d2
189,0062
134,0020
176,70d26
155 250
220 25620
142 00b20
130 00b20
162 25b20

230,1 Ob
215,00de0
321,500
329,00b20
117,90b2
134,00b20
200,00020
208 50620

207,75
237,75d20
143 40be0

100,50020
115,00be

264,00b
109,506
219,1 0bz0

293,0062
450,008

203 25026
184 006260

127 1000
167 00d29

256,75d2
184 50bz8
142,506
176 00620

322,00b20
277,00 u26

24,00b20
168,00b20
182,90b
126 00b0
140,008
143 00b0

61,408
115,508
166 25d20
152 00b26
226,750
214 90020

120,60d
276,106
34 00d20

141,50d26
225 25020

Oesterr Kredſtalctien
Berliner Handelsges

Deusseohe Bank

Dresdner Bank

Wiener Bankverein
Lübeck Bächen
Eranzosen
Lombarden
Anatolier 60 0
Baltimore and Ohio

Mittelmeoerbahn
Prinz Hoeinrichbahn
Warschau Wienor

9/0 Roiohsanleihe

133 0006Kommerz u Diskontober Darmstädter Bank

ſgironto Kommangdiit

Nationalbank t Houisehl
157 50b Schaatfhaus Bankverein

Ruses Bank f ausw H

172,90
12110
13975
238 50
183,25
158 00129 25

158 40
13350
140,25

143 90

3400

125,60

179,75

109,90

14490

12175

210,00

Tendenz still

W Fuenos
4 Ohinesen
Japaner 1905 93,90Russ Anleihe 1902 71,00
do do 1905 J v 7Spaenier

Türken nene unifie
Türkenlose 145,00Ungarische Kronen
Bochum Gußsatahl 242,75
Dtsch Luxemb A 219,00
Dortmunder Union C 84,25
Laurahütte d 244,60
RKhein Stahlwerke 200,50
Konsolidation 7Gelsenkirehen Bergweork 223,90

Harpener 211,50Gr Berliner Strußenb 164,60
Hamb Amer Pakett 159,10
Hansa Dampksehitfahrt
Norddeutschor Lloyd 127,75
Dynamit Trust 175,00Edigon 9 m 213,90
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